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Antrag auf Anerkennung der fachlichen Eignung aufgrund einer leitenden Tätigkeit für den 
Straßenpersonenverkehr ohne Taxen- und Mietwagen (Omnibusverkehr) nach § 7 PBZugV  
bzw. für den Güterkraftverkehr nach § 8 GBZugV 

Angaben zum Antragsteller (Wohnsitz) 
 

Name Vorname 

Straße, Nr. PLZ, Ort 

Telefon E-Mail 

Geburtsdatum Geburtsort/-land 
 

Unternehmen, in dem die erforderlichen Kenntnisse erworben wurden:  
(Bei mehreren Unternehmen ggf. besondere Aufstellung) 
 

Name 

Anschrift PLZ, Ort 

Anzahl der Fahrzeuge Genehmigungsurkunde nach PBefG/ GüKG (in Kopie) 

IHK Berlin 
Bereich Berufszugang 
Team Fachkunde Verkehr 
Fasanenstraße 85 
10623 Berlin 

Berufszugang 
Team Fachkunde Verkehr 
Tel.:  +49 30 31510-555 
Fax:  +49 30 31510-119 
fachkundeverkehr@berlin.ihk.de 
 

  ja              nein 
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Nachweis einer mindestens zehnjährigen leitenden Tätigkeit (mindestens über den 
Zeitraum 4.12.1999 bis 3.12.2009) 

 Unternehmen ist nicht im Handelsregister eingetragen: 
Fotokopie des Arbeitsvertrages, aus dem die leitende Tätigkeit des Mitarbeiters hervorgeht bzw. 
bei einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts eine Fotokopie des Gesellschaftsvertrages 

 Unternehmen ist im Handelsregister eingetragen: Auszug aus dem Handelsregister, aus dem die 
leitende Tätigkeit (Tätigkeit als Geschäftsführer/Prokurist) sowie der Gegenstand des 
Unternehmens hervorgeht. 

Aneignung von Kenntnissen 

 Geben Sie bitte auf einem gesonderten Blatt eine möglichst detaillierte Beschreibung Ihrer 
bisherigen Tätigkeit an und legen Sie bitte dar, welche Kenntnisse Sie sich im Rahmen Ihrer 
Tätigkeiten aneignen konnten 

 Fügen Sie dem Antrag Ihren beruflichen Lebenslauf für den entsprechenden Zeitraum bei. 

 Fügen Sie dem Antrag - sofern vorhanden - entsprechende Arbeitszeugnisse über Ihre Tätigkeit 
bei. 

 Fügen Sie - sofern vorhanden - eine Bestätigung Ihres Steuerberaters, Wirtschaftsprüfers o.ä. 
über Ihre verantwortliche Tätigkeit und Zuständigkeit für Steuererklärung/Jahresabschluss/ 
Buchführung sowie Kosten- und Leistungsrechnung bei. 

Sonstige Nachweise (sofern vorhanden) 

 Sonstige Vertretungsbefugnisse und Handlungsvollmachten 

 Nachweis über die Durchführung grenzüberschreitender Verkehre (ggf. Bestätigung des 
Auftraggebers) 

 Angebotserstellung 

 Ausbildungsbefugnis für Mitarbeiter, sonstige Mitarbeiterbefugnisse 

 Ansprechpartner für Berufsgenossenschaft 

 Ansprechpartner für Ämter und Behörden 

 Weitere Dokumente zum Nachweis der fachlichen Eignung (bitte aufzählen): 
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Ich versichere, dass die oben genannte leitende Tätigkeit in einem Unternehmen des gewerblichen 
Straßenpersonenverkehrs (Omnibusverkehr) bzw. des gewerblichen Güterkraftverkehrs über einen 
Zeitraum von mindestens zehn Jahren erfolgt ist, und zwar ohne Unterbrechung mindestens im 
Zeitraum vom 4. Dezember 1999 bis zum 3. Dezember 2009.  

Mir ist bekannt und ich erkläre mich damit einverstanden, dass die IHK die zuvor gemachten 
Angaben überprüfen und zur Beurteilung der fachlichen Eignung ein ergänzendes Fachgespräch mit 
Prüfungscharakter führen kann. Dieses Fachgespräch ist eine einmalige Angelegenheit und kann 
nicht wiederholt werden. 

Kommt die IHK aufgrund der eingereichten Unterlagen oder aufgrund der eingereichten Unterlagen 
und des ergänzenden Fachgesprächs zu dem Ergebnis, dass die fachliche Eignung nicht gegeben ist, 
so kommt zur Erlangung des Fachkundenachweises nur die erfolgreiche Fachkundeprüfung für den 
Straßenpersonenverkehr ohne Taxen und Mietwagen bzw. Güterkraftverkehr in Betracht. 

Wir bitten Sie außerdem zu beachten, dass bereits die Antragstellung gebührenpflichtig ist und zwar 
unabhängig davon, ob der Fachkundenachweis ausgestellt wird oder nicht. Die Gebühr richtet sich 
nach der jeweils gültigen Gebührenordnung der IHK Berlin und beträgt derzeit 125 € bis 290 €.  

Ich versichere durch die nachfolgende Unterschrift die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten 
Angaben.  

 

  
  

Ort, Datum  Unterschrift 
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